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Hört, was der Herr bis ans Ende der Erde bekannt macht: 
Sagt der Tochter Zion: Sieh her, jetzt kommt deine Rettung. 

Siehe, er bringt seinen Siegespreis mit: 
Alle, die er gewonnen hat, gehen vor ihm her. 

(Weihnachten 1. Lesung der Messe am Morgen) Jes 62, 11 
 

Der Prophet Jesaja verkündet, er schreit es geradezu heraus: Die 
Rettung kommt von Gott. Der Retter ist unterwegs. Wir, als 
Erlöste, wissen um dieses Geschehen. Wir dürfen diesen Weg 

mitgehen. Wir müssen uns aber, wie die Beteiligten der Weihnachtsgeschichte darauf einlassen. Wer 
kommt zum Kind und wie kommen sie, die Hirten, die Weisen? Sie kommen, sehen, glauben und 
verkünden. Sie finden ihren Weg durch, mit und in diesem Kind im Stall. Gott wird greifbar auch wenn er 
sich unserem Begreifen immer wieder entzieht. Wir werden in dieses Geheimnis hineingenommen. 

In diesem Sinne wünschen wir allen ein frohes Weihnachtsfest  
und Gottes reichen Segen im neuen Jahr 

                                                     Pfarrer 
 

Wenn des Johr longsom olt weacht, 

liegt Advent überm Feld; 

schloft die Sunn‘ hinterm Bergerl, 

liegt im Tramen die Welt. 

Und ziacht übers Lond und weit hinein 

so a stiller, himmlischer Schein; 

wia auf dem schlofenden Engelsgsicht 

der Widerschein vom Weihnachtslicht. 

Schiane Weihnacht‘n und a glückseligs Neu’s Johr winschn da Direktor, die Lehrerin 

und die Brandberger Schülerschor… 
 

Das Strahlen des göttlichen Kindes 

Jesus in der Krippe strahlt aus, was die Welt heute braucht:  

Sanftmut, Zärtlichkeit, Licht und Hoffnung. 

Die Sanftmut als Antwort auf jede Gewalttätigkeit. 

Die Zärtlichkeit als Antwort auf den Mangel an Güte,  

an Wohlwollen und Nächstenliebe. 

Das Licht als Antwort auf Schatten, die unsere Zeit verfinstern. 

Die Hoffnung als Antwort für die Menschen, die sich allein gelassen 

fühlen oder keinen Sinn im Leben finden. Empfange das Strahlen des göttlichen Krippenkindes und 

lass dich erfüllen von Sanftmut, Zärtlichkeit, Licht und Hoffnung. Wir können die Welt nicht 

verändern, aber wir können doch versuchen für andere Licht zu sein, Wärme zu geben und vielleicht  

Hoffnung für eine bessere Zukunft zu wecken. 

Ein Weihnachtsfest im Kreise eurer Lieben,  

an dem die tiefere Bedeutung von Weihnachten für euch alle spürbar wird. 

Für das kommende Jahr Gesundheit und viel Kraft für einen liebevollen Umgang miteinander 

wünscht euch das Kindergarten Team. 
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